
Tersteegen, Gerhard: 331. Willenlos, von Sorgen bloß (1733)

1 Du mußt, o Seel', nur innig, willenlos

2 Und ohne Sorg' vor Gott dich stille halten;

3 Sink wie ein Kind in deines Vaters Schoß

4 Und lasse ihn mit dir und allem walten!
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